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«Check Deine Privilegien» 

Was Sie womöglich nie über Privilegien wissen wollten.  

………………………………………………………………………………………………………… 

Dienstag, 12. April 2022, 18–19.30 Uhr, online  

Bibliothek zur Gleichstellung

«Check Deine Privilegien» – diese Aufforde-

rung, über die eigene gesellschaftliche Situie-

rung nachzudenken und sich der eigenen Vor-

teile bewusst zu werden, hört oder liest man in 

den letzten Jahren immer wieder. Meist be-

zieht sich eine solche Aufforderung auf Prob-

leme und gesellschaftliche Sachverhalte, in 

denen Menschen Diskriminierungserfahrun-

gen machen: Rassismus etwa, oder die ver-

schiedenen Ausprägungen von Sexismus und 

Transfeindlichkeit. 

Anders als der Begriff der Diskriminierung, der 
auf eine Schlechterstellung verweist, lenkt der 
Begriff der Privilegien die kritische Aufmerk-
samkeit auf eine Besserstellung. Diese kann 
allein schon darin bestehen, nicht mit Erfah-
rungen der Diskriminierung rechnen zu müs-
sen. Und mehr noch: Für die Bessergestellten 
bleibt ihre Besserstellung oft unsichtbar. Sie 
wird von ihnen dann gar nicht als Privileg 
wahrgenommen, sondern als Normalfall. Da-
mit geraten dann auch leicht die gesellschaftli-
chen Ungleichheiten aus dem Blickfeld, die zu 
Privilegierungen für die einen und Diskriminie-
rung für die anderen führen. 

Ein kritischer Fokus auf Privilegien ist somit 

immer auch ein kritischer Fokus auf Ungleich-

heit. 

 Warum sprechen wir von Privilegien, und 

wie funktionieren sie? 

 Wie hängen sie mit sozialer Ungleichheit, 

mit Machtverhältnissen und Diskriminie-

rung zusammen? 

 Wer ist überhaupt privilegiert und wer 

nicht? 

Über diese und weitere Fragen referiert die 
Politikwissenschaftlerin Ina Kerner. Ina Ker-

ner ist Professorin am Institut für Kulturwis-

senschaft der Universität Koblenz-Landau am 

Campus Koblenz. Dort lehrt und forscht sie an 

der Schnittstelle von Politischer Theorie, Gen-

der Studies und Kulturwissenschaft. Sie publi-

ziert unter anderem zu Feminismus, postkolo-

nialer Theorie, Migration und zu Fragen an 

der Schnittstelle von Religion und Geschlecht. 

Dieser BiblioTalk findet online statt. 

Anmeldung unbedingt erforderlich bis 

11.4.2022 → anmelden. 

https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/gleichstellung/veranstaltungen_weiterbildungen/bibliotalk_check_deine_privilegien.html

